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N i e d e r s c h r i f t 
 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Sportausschusses 
am 13.06.2018  
öffentlich 
__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:  Stadthaus, Wappensaal, 

Marktplatz 2, 
06108 Halle (Saale), 

 
Zeit:    17:00 Uhr bis 18:04 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnahmeverzeichnis 
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Anwesend waren: 
Mitglieder: 
 
Fabian Borggrefe  Ausschussvorsitzender 

SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 
Andreas Hajek  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Frank Sänger  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Dr. Hans-Dieter Wöllenweber  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale), 

Vertreter für Herrn Töpper 
Dr. Ulrike Wünscher  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale), 

Vertreterin für Herrn Cierpinski 
Ute Haupt  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Sten Meerheim  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Katja Müller  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Eric Eigendorf  SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 
Dennis Helmich  Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Dr. Regina Schöps  Fraktion MitBÜRGER für Halle - NEUES FORUM 

Hannes Adam  Sachkundiger Einwohner 
Christian Albrecht  Sachkundiger Einwohner 
Mario Kerzel  Sachkundiger Einwohner 
Christian Kirchert  Sachkundiger Einwohner 
Jan Christoph Rödel  Sachkundiger Einwohner 
Andrej Stephan  Sachkundiger Einwohner 
Oliver Thiel  Sachkundiger Einwohner  
Martin van Elten  Sachkundiger Einwohner 
 
Verwaltung: 
 
Dr. Judith Marquardt Beigeordnete Geschäftsbereich Kultur und Sport 
Dr. Markus Folgner Referent Geschäftsbereich Kultur und Sport 
Aurel Siegel  Leiter Fachbereich Sport 
Annette Stoepel Leiterin Team Projektsteuerung Hochbauten 
René Lukas stellv. Protokollführer 
 
Gäste: 
 
Lydia Stockert Kommunikationsdesignerin  

Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle   
Axel Görer INSIDE Werbung und Design Halle (Saale) 
Andreas Silbersack Präsident Landessportbund Sachsen-Anhalt und 

Vorsitzender des Vorstandes des 
Universitätssportvereins Halle e.V. 

 
 
Entschuldigt fehlten: 
 
André Cierpinski  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Gernot Töpper  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Rüdiger Ettingshausen  Sachkundiger Einwohner 
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zu  Einwohnerfragestunde 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Es gab keine Einwohnerfragen. 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Die öffentliche Sitzung des Sportausschusses wurde von Herrn Borggrefe eröffnet und 
geleitet. Er stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
zu 2 Feststellung der Tagesordnung 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Anmerkungen, sodass Herr Borggrefe um Abstimmung der Tagesordnung 
bat.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 
Somit wurde folgende Tagesordnung festgestellt: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
 3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift vom 16.05.2018 
 4.  Beschlussvorlagen 
 4.1.  Beschluss zur nachträglichen Änderung der Beschlussvorlage VI/2016/01868 HW 193 

Sanierung der Pferderennbahn 
Vorlage: VI/2018/04099 

 5.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
 5.1.  Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:  Flächen am Sandanger als öffentliche 

Bolzplätze erhalten 
Vorlage: VI/2015/01188 

 6.  schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
 7.  Mitteilungen 
 7.1.  Präsentation des Entwurfes für die Ehrung der halleschen Olympiasiegerinnen und 

Olympiasieger im öffentlichen Raum 
 7.2.  Information des Präsidenten des Landessportbundes Sachsen-Anhalt e.V. zum Objekt 

Dölauer Straße 69 
 7.3.  Information des Vorsitzenden des Vorstandes des Universitätssportvereins Halle e.V. 

zum Sportparadies 
 7.4.  Veranstaltungshinweise Juni bis August 2018 
 8.  Beantwortung von mündlichen Anfragen 
 9.  Anregungen 
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zu 3 Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift vom 16.05.2018 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Es gab keine Einwendungen gegen die Niederschrift vom 16.05.2018. 
 
 
zu 4 Beschlussvorlagen 
__________________________________________________________________________ 
 
 
zu 4.1 Beschluss zur nachträglichen Änderung der Beschlussvorlage 

VI/2016/01868 HW 193 Sanierung der Pferderennbahn 
Vorlage: VI/2018/04099 

__________________________________________________________________________ 
 
 
Frau Dr. Marquardt führte in die Vorlage der Verwaltung ein und begründete diese. 
 
Frau Haupt fragte, ob die Mehrausgaben auch vom Land gefördert werden. 
 
Frau Dr. Marquardt antwortete, dass der eingereichte Änderungsantrag noch geprüft wird. 
Eine Bewilligung wird erwartet. 
 
Frau Haupt fragte, wie man mit einer Ablehnung umgehen würde. 
 
Frau Dr. Marquardt sagte, dass aufgrund der positiven Rückmeldung des Landes eine 
Bewilligung der erhöhten Fördersummen abzusehen ist. Gebaut wird nur das, was gefördert 
wird. 
 
Herr Helmich erkundigte sich über die Auflistung der Kostengruppe 500. Hierbei stellte er 
unterschiedliche Werte fest.  
 
Frau Stoepel teilte mit, dass die neue Antragssumme für Außenanlagen 3,3 Millionen Euro  
beträgt. 
 
Herr Eigendorf bezog sich auf die auf Seiten 10 und 13 dargestellte Gegenfinanzierung. Er 
fragte, ob die entsprechenden Gelder für das Haushaltsjahr 2019 gewährleistet sind. 
 
Frau Dr. Marquardt teilte mit, dass die Deckung mit den beantragten Fördergeldern erbracht 
wird.  
 
Herr Eigendorf fragte, wer die erste Prüfung des Flutschadens durchgeführt hat und ob eine 
Kontrolle der Verwaltung stattfand.  
 
Frau Stoepel antwortete, dass in den Außenanlagen notwendige Arbeiten zur Beseitigung 
des verdeckten und versteckten Flutschadens durchgeführt wurden. Sie betonte, dass sich 
die Sandbahn jetzt in einem guten Zustand befindet.  
  
Herr Thiel regte eine Vorstellung des Rennvereins Halle (Saale) im Sportausschuss an. 
 
Frau Dr. Marquardt nahm die Anregung auf und ergänzte, dass sich der Vorstand des 
Vereins neu formiert. 
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Es gab keine weiteren Wortmeldungen, sodass Herr Borggrefe um Abstimmung der 
Vorlage bat. 
 
Abstimmungsergebnis SkE:   einstimmig zugestimmt 
 
Abstimmungsergebnis SR:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
1. die Änderung des Baubeschlusses (Vorlagen-Nr. VI/2016/01868) zur HW-Maßnahme 

193 Sanierung der Pferderennbahn in Halle (Saale) mit einem erhöhten Kostenrahmen, 
aufgrund von Änderungen im Planungs- und Bauverlauf entsprechend der Richtlinie über 
die Gewährung von Zuwendungen zur Beseitigung der Hochwasserschäden 2013 
(Richtlinie Hochwasserschäden Sachsen-Anhalt 2013). 

 
2. in Folge zu Beschlusspunkt 1. eine überplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 

2018 im Finanzhaushalt für: 
 

PSP-Element 8.11127013  HW 193 Rennbahn – Gebäude/Außenanlagen 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 995.800 EUR. 

 
Die Deckung erfolgt aus: 

 
PSP-Element 8.11127013  HW 193 Rennbahn – Gebäude/Außenanlagen 
Finanzpositionsgruppe 681 Einzahlungen aus Zuwendungen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen in Höhe von 995.800 EUR. 

 
3. in Folge zu Beschlusspunkt 1. eine außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung (VE) 

für das Haushaltsjahr 2018 im Finanzhaushalt für: 
 

PSP-Element 8.11127013  HW 193 Rennbahn – Gebäude/Außenanlagen 
(HHPL Seite 881/1258) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 500.000 EUR. 
Die Deckung erfolgt aus: 

 
PSP-Element 8.21601013 Sekundarschule Am Fliederweg (STARK III)  
(HHPL Seite 1078/1277/1290) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 
500.000 EUR. 
 

4. die Wiederherstellung großer Teile der Außenanlagen unter Berücksichtigung 
denkmalrechtlicher Auflagen entsprechend der Richtlinie über die Gewährung 
von Zuwendungen zur Beseitigung der Hochwasserschäden 2013 (Richtlinie 
Hochwasserschäden Sachsen-Anhalt 2013), vorbehaltlich der Gewährung der 
Zuwendung. 
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5. in Folge zu Beschlusspunkt 4. eine überplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 
    2018 im Finanzhaushalt für: 
 

PSP-Element 8.11127013 HW 193 Rennbahn – Gebäude/Außenanlagen 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 200.000 EUR. 

 
Die Deckung erfolgt aus: 

 
PSP-Element 8.11127013 HW 193 Rennbahn – Gebäude/Außenanlagen 
Finanzpositionsgruppe 681 Einzahlungen aus Zuwendungen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen in Höhe von 200.000 EUR. 

 
6. in Folge zu Beschlusspunkt 4. eine außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung (VE) für 
    das Haushaltsjahr 2018 im Finanzhaushalt für: 
 

PSP-Element 8.11127013  HW 193 Rennbahn – Gebäude/Außenanlagen 
(HHPL Seite 881/1258) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 3.130.900 
EUR. 

 
Die Deckung erfolgt aus: 

 
PSP-Element 8.23101022 BbS III, J. C. Dreyhaupt (STARK III), 3. Antragsverfahren  
(HHPL Seite 1116/1277/1293) 
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von 
3.130.900 EUR. 

 
 
zu 5 Anträge von Fraktionen und Stadträten 
__________________________________________________________________________ 
 
zu 5.1 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:  Flächen am Sandanger als 

öffentliche Bolzplätze erhalten 
Vorlage: VI/2015/01188 

__________________________________________________________________________ 
 
Herr Helmich brachte den geänderten Antrag seiner Fraktion ein und begründete diesen. 
 
Frau Dr. Marquardt wies darauf hin, dass der geänderte Antrag erst kurzfristig vorlag.  
 
Herr Thiel bat um eine Vertagung des Antrags. 
 
Frau Müller schlug vor, den Beschlussvorschlag um das Wort „kann“ am Ende des letzten 
Satzes zu ergänzen.  
 
Herr Helmich nahm die Änderung im Namen seiner Fraktion auf. Er bat um Zustimmung 
zum Antrag. 
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Herr Borggrefe wies auf den Prüfcharakter des Antrages hin. 
 
Frau Müller sagte, dass es kein Prüfauftrag, sondern eine Absichtserklärung des Stadtrates 
ist.  
 
Frau Dr. Schöps sagte, dass der Umzug des HFC-Nachwuchsleistungszentrums unter der 
Voraussetzung bewilligt wurde, dass der Platz nicht mehr für Vereine nutzbar ist, und fragte, 
ob somit nicht auch der Reitsportverein ausgeschlossen ist. 
 
Frau Dr. Marquardt antwortete, dass die Fläche nach Umzug eine Retentionsfläche sein 
wird und somit keine Hochbauten errichtet werden können. 
 
Herr Hajek stellte einen Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung. 
 
Herr Borggrefe bat um Abstimmung des Geschäftsordnungsantrages auf Vertagung.  
 
Abstimmungsergebnis GO-Antrag:  mehrheitlich abgelehnt 
 
 
Herr Borggrefe bat um Abstimmung des geänderten Antrages. 
 
Abstimmungsergebnis SkE:   mehrheitlich zugestimmt 
 
Abstimmungsergebnis SR:    mehrheitlich zugestimmt 
 
 
 
Beschlussvorschlag:                                         
 

1. Der Stadtrat beschließt, dass nach dem Umzug des HFC-
Nachwuchsleistungszentrums in den Stadtteil Silberhöhe, die Flächen am Sandanger 
für den Freizeitsport als frei zugängliche Bolzplätze genutzt werden. 

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, dafür die erforderlichen Voraussetzungen zu 
schaffen.  
Der Stadtrat befürwortet, dass nach dem Umzug des HFC-
Nachwuchsleistungszentrums in den Stadtteil Silberhöhe, die bestehenden 
Naturrasenfußballplätze am Sandanger ganz oder teilweise in ein 
Gesamtkonzept mit Camping- und Caravanplatz integriert und für den 
Freizeitsport (u.a. Fußball) als öffentlich frei zugängliche Sportplätze genutzt 
werden. 



 - 8 - 

 
zu 6 schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Es lagen keine schriftlichen Anfragen von Fraktionen und Stadträten vor. 
 
 
zu 7 Mitteilungen 
__________________________________________________________________________ 
 
zu 7.1 Präsentation des Entwurfes für die Ehrung der halleschen 

Olympiasiegerinnen und Olympiasieger im öffentlichen Raum 
__________________________________________________________________________ 
 
 
In Abstimmung mit den Ausschussmitgliedern wurde Frau Stockert und Herrn Görer das 
Rederecht erteilt. 
 
Herr Siegel bemerkte, dass die vorgestellten Entwürfe auch als solche zu betrachten sind. 
Es müssen zudem final noch bau- und landschaftsrechtliche Voraussetzungen geprüft 
werden. 
 
Frau Stockert stellte ihren Entwurf, unterstützt durch Herrn Haase (Architekt, Studien neue 
Museen); zur Ehrung der halleschen Olympiasiegerinnen und Olympiasieger anhand einer 
Präsentation vor. 
 
Anmerkung: Die Präsentation ist in Session hinterlegt. 
 
Herr Meerheim fragte, ob in Zukunft der Platz für weitere Tafeln ausreicht. 
 
Frau Stockert betonte, dass es für weitere 42 Wettkampfjahre ausreicht. 
 
Frau Dr. Schöps fragte, ob eine Laserbearbeitung kostengünstiger wäre. 
 
Frau Stockert machte darauf aufmerksam, dass eine Laserbearbeitung technisch nicht 
umsetzbar ist. 
 
Herr Rödel erkundigte sich nach den Mehrkosten einer Lochfräsung. 
 
Frau Stockert teilte mit, dass die Gesamtkosten bei 54.571,02 Euro liegen. 
 
Herr Adam wollte wissen, ob eine Beseitigung von Graffiti problematisch sei. 
 
Hierzu teilte Frau Stockert mit, dass grundsätzlich vorhandene Graffiti durch eine spezielle 
Reinigung entfernt werden könnten.  
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen.  
  
Herr Görer präsentierte seinen Entwurf zur Ehrung der halleschen Olympiasiegerinnen und 
Olympiasieger. 
 
Anmerkung: Die Präsentation ist in Session hinterlegt. 
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Frau Dr. Schöps fragte nach einer Kostenübersicht zum Entwurf. 
 
Herr Görer sagte, dass der Entwurf innerhalb des vorgegebenen Budgets liegt.  
 
Herr Siegel informierte, dass 14 von 16 halleschen Olympiasiegerinnen und Olympiasieger 
eine Rückmeldung zudem Designentwürfen gegeben haben und der Zuspruch einstimmig an 
den Entwurf von Frau Stockert ging. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
zu 7.2 Information des Präsidenten des Landessportbundes Sachsen-Anhalt e.V. 

zum Objekt Dölauer Straße 69 
__________________________________________________________________________ 
 
 
In Abstimmung mit den Ausschussmitgliedern wurde Herrn Silbersack das Rederecht erteilt. 
 
Herr Silbersack informierte, dass der Landessportbund im Sinne der Dienstleistung für 
Vereine seinen Standort in das Objekt der Dölauer Straße 69 verlegen will. Der neue 
Standort wäre somit in einer Sportliegenschaft angesiedelt und würde den Sportbereich 
Brandberge stärken.  
 
Da es sich um eine Immobilie des Landes handelt, wurde ein Antrag beim Land eingereicht. 
Das Innenministerium prüft, ob der Landessportbund die Kosten der Immobilie und einer 
Sanierung tragen kann. Dazu wurde eine Machbarkeitsstudie veranlasst. Vom Land wird 
eine Zustimmung erwartet, die vom den Finanzausschuss des Landtages bestätigt werden 
muss. 
 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu 7.3 Information des Vorsitzenden des Universitätssportvereins Halle e.V. zum 

Sportparadies 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Herr Silbersack informierte, dass der Universitätssportverein einen Pachtvertrag mit dem 
Sportparadies geschlossen hat. Nach Rücksprache mit dem Investor soll Ende 2018/ Anfang 
2019 der Einzug erfolgen. Im ersten Quartal 2019 soll der Betrieb für die ersten Sportarten 
beginnen, welcher sich vorerst auf die Dreifeldsporthalle beschränkt.  
 
Es gab Gespräche mit dem Investor, dass der nördliche Bereich neben der 
Dreifeldsporthalle, vor allem für körperlich und geistig Behinderte und die entsprechend 
engagierten Vereine, vorbehalten werden kann. Der Investor ist den Planungen gegenüber 
positiv gestimmt. Beim Land Sachsen-Anhalt gibt es positive Signale, das Projekt 
„Integration und Inklusion“ mitzufinanzieren. 
 
Herr Silbersack bat um Befürwortung und Unterstützung des Sportausschusses hinsichtlich 
des angedachten Inklusionsprojektes. 
 
Frau Dr. Marquardt sagte eine Unterstützung zu. 
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Herr Meerheim fragte, in welchem Umfang der Verein weiterhin auf die Nutzung von 
städtischen Einrichtungen angewiesen ist. 
 
Herr Silbersack antwortete, dass aktuell 60 Liegenschaften der Stadt Halle von 3.200 
Sportlerinnen und Sportlern des Universitätssportvereins Halle e.V. genutzt werden. Die 
Notwendigkeit der Nutzung anderer Liegenschaften wird auch nach Öffnung des 
Sportparadieses bestehen bleiben. 
 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu 7.4 Veranstaltungshinweise Juni bis August 2018 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Frau Dr. Marquardt verwies auf die Veranstaltungshinweise von Juni bis August 2018, 
welche in Session hinterlegt sind. 
 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu 7.5 Herr Siegel zum Bauvorhaben der SG Einheit Halle (Saale) 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Herr Siegel informierte, dass der Verein mitgeteilt hat, dass noch weitere Gutachten für das 
Bauvorhaben nötig sind. Folglich verzögert sich die Baumaßnahme und die beantragten 
100.000 Euro Fördersumme können nicht im vollen Umfang 2018 ausgezahlt werden. Der 
Verein schätzt ein, dass insgesamt 60.000 Euro 2018 verbaut werden, sodass der städtische 
Anteil bei 20.000 Euro liegen wird.  
 
Herr Siegel teilte mit, dass damit 80.000 Euro für weitere Projekte 2018 zur Verfügung 
stehen. 13.000 Euro sollen für das Projekt des HISC e.V. zur Installation einer Flutlichtanlage 
zum Einsatz kommen. Für die Verteilung der restlichen Fördersumme in Höhe von 67.000 
Euro wird die Verwaltung im September einen Vorschlag unterbreiten. 
 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu 8 Beantwortung von mündlichen Anfragen 
__________________________________________________________________________ 
 
zu 8.1 Herr Rödel zur Brandbergehalle 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Herr Rödel fragte, wann der Tribünenbereich in der Sporthalle Brandberge wieder nutzbar 
sein wird.  
 
Herr Siegel teilte mit, dass dieser Bereich nach einem Unfall gesperrt werden musste. In 
Kürze wird die Tribüne wieder freigegeben und kann für Veranstaltungen genutzt werden. 
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zu 8.2 Herr Hajek zu den Pferdesportvereinen in Halle (Saale) 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Herr Hajek fragte, inwieweit die Stadt Halle mit den Pferdesportvereinen 
Verhandlungsgespräche geführt hat. 
 
Frau Dr. Marquardt erklärte, dass es einen gültigen Nutzungsvertrag mit dem jetzigen 
Verein gibt. Die Verwaltung ist zudem mit weiteren Vereinen im Gespräch über zukünftige 
Gestaltung der Unterbringung und Flächennutzung auf dem Gelände der Rennbahn.  
 
 
zu 9 Anregungen 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Es gab keine Anregungen. 
 
Herr Borggrefe beendete den öffentlichen Teil der Ausschusssitzung und bat um 
Herstellung der Nichtöffentlichkeit. 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
 
 
 
___________________________   ____________________________ 
Fabian Borggrefe     René Lukas 
Ausschussvorsitzender    stellvertretender Protokollführer 
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